
Fitnessparcours nach den Osterfeiertagen - Die 
Kindergartenolympiade 2019 des TSV Goldberg ! 

 
 

 

Den 24. April 2019 hatten sich die Kinderreinrichtungen des Amtsbereiches 
Goldberg- Mildenitz schon vor Wochen in ihren Kalendern notiert – wichtig: 
Kindergartenolympiade in Goldberg. 
Wie auch in den Jahren zuvor fanden sich die Kinder und Erzieher aus dem 
„Zwergenland“ Techentin, der Tagesstätte aus Wendisch Waren, aus dem 
„Sonnenland“ Dobbertin, von der Kindertagesstätte Mestlin und aus den beiden 
Goldberger Einrichtungen „Stiftung Rohlack“ sowie „Koboldland“ zu diesem 
sportlichen Höhepunkt in der Turnhalle ein. Bei der Gestaltung der Stationen hatte 
Karina Nast – Übungsleiterin der Krümelsportgruppe des TSV – wieder viele Ideen 
umgesetzt, gebastelt oder zusammengetragen. Wie immer waren Koordination, 
Kraft und Balance gefragt. Nach Eröffnung durch Abteilungsleiterin Sybille Egg 
und Karina Nast wurden die Kinder mit einer standesgemäßen Erwärmung auf den 
Vormittag eingestimmt und auf die richtige Betriebstemperatur gebracht.  
In diesem Jahr warteten sieben Stationen auf ihre Bewältigung und was uns 
Erwachsenen so einfach erscheint ist für die Kinder eine echte Herausforderung.  
Ein Balanceparcours war für die Kids die erste Station. Das Gleichgewichthalten 
auf der Wippe, das Balancieren auf Töpfen und Halbkugeln, die auch noch 
wackelten und Tretrad fahren- alle waren mit Eifer dabei. Hindernisse hoch und 
wieder runter – klettern, springen, hüpfen auf Kästen, Bänken und Hockern waren 
die Herausforderungen für die Kinder beim zweiten Boxenstopp. Viel Konzentration 
und Balance mussten die Kinder auf der schrägen Ebene aufbieten, denn es war 
ganz schön anstrengend die Richtung zu halten. Aber keine Angst, Helfer an den 
Stationen und auch die eigenen Betreuer aus den Kitas waren zur Unterstützung zur 
Stelle. Die ganze Aufmerksamkeit der Kinder forderte an der nächsten Station das 
Hangeln und Stemmen am Barren sowie das anschließende Überqueren der 
Wackelbank. Einfach toll, wie auch das gemeistert wurde. Da war das 
anschließende Hüpfen über die Hochsprunglatte schon fast ein Kinderspiel. 
Steppbretter einmal anders- so war die Devise beim nächsten Stopp. Hoch hinaus 
ging es bei Station sechs. Zuerst wurde ein langer Berg auf dem Bauch rutschend 
oder balancierend erklommen um mit Umweg über die Sprossenwand anschließend 
wieder ins Tal zu rutschen. Auch eine Fußballstation mit vielen kleinen 
Herausforderungen- entworfen und betreut von Mario Werner – war wieder dabei. 
Schnelligkeit, Teamgeist und Kondition wurden hier gefordert. 
Alle Kinder waren mit Feuereifer dabei, ermuntert von ihren Betreuerinnen und 
auch vielen Elternteilen, die eifrig unterstützen und mitmachten. Zwischendurch 
gab es eine Pause, damit sich die Kinder bei Obst und Getränken stärken konnten. 
Als Aushängeschild für ihre Kitas erhielten alle Einrichtungen eine schicke Urkunde 
über die Teilnahme an diesem sportlichen Programm. 
Zum Abschluss noch ein Dankeschön an alle fleißigen Helfer, Betreuer und 
Transporteure, die dazu beigetragen haben, dass die Kinder gemeinsam einen 
schönen sportlichen Tag verbracht haben - auch den Handballmännern, die am 
Vorabend das „Feld“ räumten, um den Aufbau zu ermöglichen. 
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Kitaolympiade 2019 - Die Erwärmung 
 
 

 
Kitaolympiade 2019 -  Der Balanceparcour 
 



 
Kitaolympiade 2019 -  Kraft und Gleichgewicht 
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